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Eigentumsnummer, wenn vorhanden

Anmerkungen:

• Der Anlagenbetreiber ist grundsätzlich für die Auswahl eines geeigneten Messkonzeptes entsprechend der gesetzlichen und technischen Vorgaben, der 
gewünschten Einspeiseart und Vergütung verantwortlich. Jede Änderung an der Anlage oder dem Messkonzept ist unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 

• Messkonzepte mit Stromspeichern* sind vom Anlagenbetreiber anlagenspezifisch gesondert zu erstellen und einzureichen. 
(*siehe auch FNN-Hinweis „Anschluss und Betrieb von Speichern am Niederspannungsnetz“) 

EA2

Erzeugungsanlagen
Daten gemäß Datenblätter der Erzeugungsanlagen (separat einzureichen)

Erzeugungsanlage 1
vorrangige Netzeinspeisung

Anlagenart (z.B. PV-Anlage, BHKW, etc.

Erzeugungsanlage 2
vorrangiger Eigenverbrauch

Erzeugungszähler
EA2
mit Rücklaufsperre

EA1

Erzeugungszähler
EA1
mit Rücklaufsperre

Kaskadenzähler
mit Rücklaufsperre

Zweirichtungszähler
Bezug und Einspeisung
Gesamtanlage

Eigentumsnummer, wenn vorhandenEigentumsnummer, wenn vorhanden

Eigentumsnummer, wenn vorhanden

Ermittlung der abrechnungsrelevanten Werte der Anlagen:

Messung Bezugsmenge
Messung Einspeisemenge

Messung Erzeugungsmenge
Berechnung Einspeisemenge
Berechnung Eigenverbrauchsmenge

Messung Erzeugungsmenge
Messung Einspeisemenge

Gesamtanlage
Z1B

Z1L

Erzeugungsanlage EA2 
Z2
Z1L minus Z4
Z2 minus (Z1L minus Z4)

Erzeugungsanlage EA1 
Z3
Z4
Z3 minus Z4 Berechnung Eigenverbrauchsmenge

Anlagenart (z.B. PV-Anlage, BHKW, etc.

Eigentumsgrenze

Übersichtsschaltplan – Kaskadenschaltung für
zwei Erzeugungsanlagen in Überschusseinspeisung 

UnterschriftDatum

Anlagenbetreiber

Anlagenstandort (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) Versorgungs-GmbH
Gundekarstraße 2

85072 Eichstätt

Verbraucher
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